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Kalkschutz

Hohe Solarausbeute mit
DVGW-zertifizierten Geräten

Während der Kollektortyp und

das Speicberkonzept noch im Fo­

ku des Kunden liegen, bleiben

Wärmeübertragung verluste bei

thermischen olaranlagen meis­

tens völlig unberücksichtigt.

Doch bereits relativ dünne Belä­

ge auf den Wärmetauscherele­

menten sorgen für d utliche Ver­

lu te beim Wärmeübergang. Eine

3 mm starke Kalkschicht verrin­

gert die Wärmeübertragung be­

reit um mehr als 20 Prozent. Für
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die Praxis bedeutet das einen tat-

ächlichen Energieverlust, zu ätz­

liche tromkosten für die erhöh­

te Pumpenlaufzeit und einen

Mehrbedarf an fossilen Energie­

trägern für da erforderliche

achheizen. Hinzu kommt noch

der finanzielle Aufwand für eine

fachmännische Speicherreini­

gung. Bei 80 oe, wie sie in einem

Solarspeicher vorkommen, bi ldet

ich im Vergleich zur Temperatur­

begrenzung auf 55 oe im gleichen

Zeitraum die dreifache Menge an

isolierend wirkendem Kalzium­

karb nat. Um den Solarspeicher

ab dem Härtebereich 2 vor Ver­

kalkung zu chützen und somit

energieoptiInal zu betreiben, bie­

ten ich heute besonder chemie­

freie Kalkschutzgeräte mit

DVGW-Zeichen, wie beispiel ­

wei e der permasolvent primus

vom Leonberger Hersteller per­

ma-t1'ade Wassertechnik, an. 0­

mit kann der Wirkungsgrad einer

olaranlage dauerhaft erha Iten,

die solare Ausbeute optimiert ulld

die natürJjche Was erqualität be­

tehen bleiben.
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